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Joos Murer ;  Karte des Zitreher Gebietes aus dem Jahre L566,

Der Aut  or :
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Joos Murers Vater stammte aus Grünlngen, wurde L526 ins

Züreher Bürgerrecht aufgenommen und starb L564 als zvnft-

meister und Amtmann am Oetenbach.

Josias, Joost oder Joos Murer wird geboren und zeichnet

sic h sehon früh als G1asma1er äüs.
g ibt  er  d ie Karte des Zürcher Gebietes heraus
folgt der bekalnte Plan seiner Vaterstadt Zt ir ich
wird Joos Murer Amtmann in Winterthur
s t i rb t  Joos  Murer  dase lbs t .

Die Karte I

Joos Murer entwarf d.ie erste detaireiche r.md auf Original?q-
nahmen beruhend.e Karte des Zürcher Gebietes r:nd gab sie L566

tmter  dem f i te l
rrEigendtliche und grundtliche veTzeichnung aller lt.tten, Graff-

särrärten, Herrserraif  ten, rranden, Gerichten und gebieten s o ei-

ner Statt Zitryeh. zugehörig sindrl

heraus. Die Karte wurde nach Murers ZeLebnung

durch den Formenschneider Lud.wig Frey von Zürich in sechs Hol'z-

tafe ln von je 74 x 42 cm geschni t ten,  d ie noch heute in Zürcher

Staatsarchiv aufbewahrt wärd.en. Die Karte, d. ie nach dem einmü-

t igen Urte i l  V ie ler  a ls  e ine der graphigch schönsten Holzsehni t t -

kai ten g i l t ,  wurd.e L67o,  1759 und noch 186o neu aufgelegt .

Murer versuchte den individuellen Formen d,er Berge Rechnung zu

tragen und ragt dadurch über viele zeltgenössische Kartenmacher

hinäus, die dör schablonenhaften Darstel lung der Gebirger durch

Reihen völ l ig charakterloser und atypischer Maulwurfshaufent
verhaf tet  b l ieben.

Unsere Reprod.uktion, im Offsetverfahren hergestel l t  t  zQigt ei-

nen Aussctrnit t  in Lr25-f ach l inearer Vergrösserung.

Que1le:  Vfo l f ,  Rudol f :  Geschiehte der vernessungen in der  schweiz.
Z i.irich l.B79 .


